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Neneßte Ereigniſſe
Fürſt Bülow empfing in Norderney den rumäniſchen Miniſter

präſidenten Sturdza mit dem er befreundet iſt

Die Lage in Südweſtaſrika wird wegen der günſtigen Bahn und
Waſſerverhältniſſe jetzt hoffnungsvoller betrachtet Morenga ſoll ſich mit
Simon Kopper vereinigt haben

Der Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes Abg Krauſe hat ſich über
die Reform des preußiſchen Landtagswahlrechts ausgeſprochen und eine

erhebliche Annäherung an das gleiche Wahlrecht empfohlen

Die Stadtgemeinde von Dömitz proteſtiert gegen den Weiterbetrieb
der Dynamitfabrik

Der japaniſche Prinz Kamo rettete auf der Havel eine Berliner
Familie vor dem Ertrinken

Die Hannoverſchen Fuhrherrn wollen keine Wagen für die Beſucher
der Kaiſerparade ſtellen weil das Polizeipräſidium ihre Preiſe nicht ge
nehmigt hat

Der Kampf um die Oſtmark
Halle 20 Auguſt

Auf dem Deutſchen Tage in Bromberg iſt am Sonntag die
Woge nationaler Begeiſterung machtvoll aufgerauſcht An einem glänzenden
Feſtzuge hat es ebenſowenig gefehlt wie an der Beträftigung des unver
brüchlichen Gelöbniſſes der Männer vom Oſtmarkenverein der Hakatiſten

ihre ganze Kraft in den Dienſt des bedrohten Deutſchtums zu ſtellen
Der Pole ſieht es hört es und getröſtet ſich mit der Tatſache daß ſeit
dem vorjährigen Deutſchen Tage wo der deutſchen Entſchiußkraft nicht
minder energiſch Ausdruck gegeben wurde 5000 Hektar Landes in
polniſchen Beſitz übergegangen ſind Welche Elemente auf deutſcher
Seite nur zu bereitwillig die Geſchäfte des Gegners beſorgen darüber hat

ja in dem bekannten Prozeß der Urpole Martin Biedermann die für
das Deutſchtum beſchämendſten Mitteilungen gemacht Es kann die
begeiſtertſte Kundgebung des Oſtmarkenvereins nicht darüber hinwegtäuſchen

daß ſolche Elemente die auf nationales Ehrgefühl pfeifen wenn materieller
Gewinn lockt ſich nach wie vor finden werden

Nun iſt in Bromberg wieder mit aller Entſchiedenheit die Verleihung
des Enteignungsrechtes an die Anſiedlungskommiſſion gefordert worden
und zwar nicht nur für die eigentliche Oſtmark Weſtpreußen und Poſen
ſondern auch für Oſtpreußen und Schleſien während ein ſtaatliches Ein
ſpruchsrecht bei Verkäufen ländlicher Grundſtücke für die Regierungsbezirke

Frankfurt a Stettin und Köslin verlangt wird Das wäre in der
Tat ganze Arbeit aber ſo weit kann die preußiſche Regierung natürlich

Juriſtiſche und finan
daß derzielle Bedenken ſtehen dem entgegen ganz abgeſehen davon

Wirkungskreis der Anſiedlungskommiſſion erſt in aller Form Rechtens über
Poſen und Weſtpreußen hinaus erweitert werden müßte

Gottes Mühlen
Roman von Ernſt Georgy

13 FortſetzungHerr Arſentjakow ſagte Lisbeth bang Sie ſehen mich
hier niedergeſchmettert Halten Sie es auch für deukbar daß
Franz beſtraft wird

Nach meinen verſchiedenen Jnformationen ſcheint mir leider
kaum mehr ein Zweifel möglich erwiderte er traurig

Dann kommt ja das Schlimmſte für Julie noch Denn
darauf iſt die Aermſte nicht gefaßt

Es wird ihr nichts erſpart bleiben fürchte ich ſagte
er ſeufzend
Beide ſahen ſich ernſt an

dieſem Augenblick

Die große Sorg

Nachdruck verboten

Sie verſtanden ſich auch in

10 Kapitel
Nennen Sie mir eine recht billige Gegend Schmitt

Verſtändnislos hatte der alte Mann Julie Röder angeſehen
Er war mit ihrem Vater zuſammen in die Firma eingetreten

er als protegiertes Kind der Portierfamilie Bergmann als
Sohn einer ſchwerreichen altangeſeſſenen Berliner Familie mit
der Ausſicht auf ſpätere Teilhaberſchaft Dieſer war noch
reicher und mächtiger geworden ein Mann in deſſen Haltung
ſich ſchon ſehr bald die Würde des Großkaufmannes ausprägte

Schmitt war ſtets nur der beſcheidene Angeſtellte geblieben
Sein Horizont ging nicht über das Bankhaus hinaus Hinter
ſeinen Büchern war er alt geworden und eingetrocknet Und
alles was ſich in ihm an Bewunderung und Verehrung auf
geſtapelt hatte gehörte nur Bergmann ſeiner Gattin und ſeiner
Tochter Dieſe drei waren ſeine Götzen vor denen er im
Staube lag und in Demut erſtarb Der Zuſammenbruch Rödere
hatte ihn niedergeſchmettert Aber ſein Eintritt in die Villa
Nöder die er ſtets nur in heißer Eyhrfurcht wie ein verſchloſſenes

Paradies von weitem betrachtet verwirrte ihn vollends Die

ſalt mit der die preußiſche Regierung das neue Oſtmarkengeſeß vor
bereitet deutet ſchon darauf hin wie man an maßgebender Stelle mit
dieſer Angelegenheit nicht ſo raſch ins Reine kommt als auf ſeiten der
Herren vom Oſtmarkenverein

Was die finanziellen Konſequenzen betrifft ſo dürfen die Auf
wendungen für die Oſtmark nicht außer jedem Verhältnis ſtehen zu den
ſonſtigen Ausgaben des preußiſchen Staates Der Finanzminiſter Freiherr
v Rheinbaben hat ſich die Bewilligung der Teuerungsézulagen für die
Beamten förmlich abringen laſſen obwohl es ſich nur um 18 Millionen
Mark handelte Jm Zuſammenhang mit der Aufbeſſerung der Beamten
gehälter ſteht eine Erhöhung der preußiſchen Einkommenſteuer in ſicherer
Ausſicht Andrerſeits verringert ſich die Betriebseinnahme der Eiſenbahn
verwaltung jene Hauptertragsquelle des preußiſchen Staates infolge der
Vertenerung des Reiſens Da erſcheint denn doch Vorſicht geboten bei
Bereitſtellung von Mitteln für die Anſiedlungskommiſſion zum Landerwerb

auch in Oſtpreußen und Schleſien Das Polentum freilich will das ge
ſamte mobile Kapital im Jn und Ausland zuſammenfaſſen zu gewaltiger

Gegenaktion auf dem Gebiete des Bodenkredits und es darf
angeblich der Unterſtützung aus den Kaſſen einer fremden Regierung gewiß
ſein Aus dieſer Tatſache ſoll der bekannte Polenführer Fürſt Radziwill
einer leitenden Perſönlichkeit in Berlin gegenüber gar kein Hehl gemacht
haben Es muß bezweifelt werden daß das den Tatſachen entſpricht die
preußiſche Regierung hätte jedenfalls keine Veranlaſſung mit ihrer
Kenntnis von ſolch unzuläſſiger Einmiſchung des Auslandes hinter dem
Berge zu halten

J 7

Ueber einen neuen Verkauf eines deutſchen Rittergutes in Weſtpreußen
an einen Polen wird berichtet

Das Rittergut Lorki nebſt Waſſermühle hat der Rittergutsbeſitzer
Döhlert an einen Polen zum Preiſe von 150000 Mk verkauft Lorkt iſt
das älteſte Rittergut im Kreiſe Löbau Weſtpreußen und befand ſich ſeit
undenklichen Zeiten in deutſchem Beſitz

Die Ausgaben des Reiches
und die Sparſamkrit

Halle 20 Auguſt
Dem Reiche wird jetzt wieder da die Aufſtellung des nächſtjährigen

Reichshaushaltseiats in Frage ſteht von den verſchiedenſten Seiten Spar
ſamkeit gepredigt und zwar nicht aus Grundſatz ſondern weil man
fürchtet daß mit der Bewilligung neuer Ausgaben neue Steuern ver
knüpft ſein würden Zunächſt laſſen ſich die bei der Aufſtellung des Etats
beteiligten Faktoren auch im Reiche ſchon von jeher grundſätzlich von dem
Streben nach Sparſamkeit leiten Was nicht unbedingt notwendig iſt
wird an Neuforderungen geſtrichen Sodann verkennen die neueſten Spar
ſamkeitsbefürworter die Situation Auch wenn gar keine neuen Ausgaben
hinzukommen würden die jetzigen Reichseinnahmen nicht hinreichen um
die Reichsausgaben zu decken Man braucht doch nur einen Blick auf die
Höhe der in die Etats der letzten Jahre eingeſtellten ungedeckten Matrikular
beiträge zu werſen um zu erkennen daß ſchon jetzt neue Einnahmen nötig
ſind wenn das Reich auch unter der Beiſteuer der 24 Millionen Mart
ſeitens der Einzelſtaaten ſeine Ausgaben ſelbſt begleichen will Und
ſchließlich iſt es zwar leicht Sparſamkeit zu predigen wie ihr aber bei
der gegenwärtigen Sachlage die eine Erhöhung der Ausgaben bedingt
nachgekommen werden ſoll iſt ein Problem deſſen Löſung die Spar
ſamkeitsbefürworter ſelbſt nicht finden könnten Es iſt doch verſprochen
und ausgemacht daß eine angemeſſene Beamtenbeſoldungs

mit ihm wirkten ſo verblüffend auf dieſe Beamtenſeele daß
Julie jede Frage erſt mehrmals wiederholen mußte ehe ſie eine
vernünftige Antwort bekam

So war ſie eines Tages einfach mit ihm in ſeine Wohnung
gegangen und hatte ſich bei ſeiner Gattin und Tochter nach den
verſchiedenſten Dingen erkundigt Mit dem Notizbuch voller
Bemerkungen war ſie dann langſam durch die entlegenen Straßen
Friedenaus gepilgert Zum erſten Male ſah ſie dieſe breiten
Straßen mit den wie Pilze aus der Erde ſchießenden hohlen
Prachtbauten die außen ſchloßartig innen doch nur Wohnungen
von drei vier und im Höchſtfall fünf Zimmern enthielten

Zum erſten Male durchſchritt ſie die zu kleinen Torwege
dieſer Stukkaturpaläſte und ging über die mit winzigen Gras
beeten geſchmückten Höfe zu den ſogenannten Gartenhäuſern
um nun auch für ſich und ihre Kinder ein Heim hier zu ſuchen

Keine Equipage brachte die verwöhnte Millionärin hier
heraus Kein Diener begleitete ſie in gemeſſener Diſtanz Nur
Fräulein Agnes Schmitt die Typiſtin geleitete Frau Röder
die ſie innerlich und zu Hauſe nur die geſtürzte Königin
nannte

Und ohne je zu klagen oder zu ermüden ſtieg Julie trepp
auf treppab bis ſie in einem hübſchen Hinterhauſe der Becker
ſtraße eine paſſende ſonnige Wohnung im vierten Stockwerkt
gefunden Zwei Zimmer eine Kammer und eine Küche ſollten
ihnen fortan die Villa im Tiergarten erſetzen

Erſt als Julie mit dem Wirt geſprochen den Kontrakt
unterzeichnet und ihren Einzugstermin feſtgeſetzt hatte erſt da
überkam ſie die volle Bedeutung ihrer Lage Mühſam bewahrte
ſie ihre Haltung bis ſie auf der Straße und allein war Und
nun ſtürzte ſie mit zuſammengebiſſenen Zähnen in wilder Haſt
kreuz und quer durch die Straßen

Ein glühender Haß gegen die Menſchen eine zehrende
Nur nicht einen Pfennig nochdes tobten in ihr

von anderen Menſchen annehmen Lieber ſterben und verderben

verbefſerung auch im Reiche mit dem Beginn des nächſten
Etatsjahres Platz greift Es iſt geſetlich feſtgelegt daß die Reichsſchulden
nlgung mit dem Jahre 1908 einzuſetzen hat Es erhöhen ſich von ſelbſt
die verſchiedenſten Poſten wie Zinſen der Reichsſchuld Veteranenfürſorge
allgemeiner Penſionsfonds uſw Daß auch bei Einhaltung des feſtgelegten
Flottenbauplanes die neu zu erbauenden Kriegsſchiffe größere
Deplacements erhalten müſſen dadurch aber auch größere Koſten ver
urſachen hat ſelbſt der Führer des Zentrums noch jüngſt zugegeben
Glaubt man denn daß dies alles einfach bloß im Etat nicht zum Aus
druck gebracht zu werden brauchte damit man dem Sparſamkeitsgrundſatze
huldigen könnte Gewiß ſollen die maßgebenden Faktoren im Reiche die
Wirtſchaft nach gewiſſen Grundſätzen eines ſorgſamen Familienvaters ge
mäß einrichten ſie aber genau ſo zuzuſchneiden wie eine Privatwirtſchaft
wäre der verfehlteſte Standpunkt der eingenommen werden könnte Meint
man denn beiſpielsweiſe wirklich es wäre ſparſam wenn die neuen Kriegs
ſchiffe in den alten Deplacementsverhältniſſen weiter gebaut würden Dieſe
Sparſamkeit könnte uns eines Tages ſo teuer zu ſtehen kommen daß
das dann lebende Geſchlecht mit Recht ſeinen Vorfahren fluchen würde

Nein was durchaus notwendig iſt muß ausgegeben werden Und ſind
damit Ausgabebeſteigerungen verknüpft ſo müſſen eben die Einnahmen
auch erhöht werden Darüber muß man ſich in der Nation klar werden
Man ſchilt in gewiſſen politiſchen Kreiſen darlber daß die deutſche Nation
zu wenig politiſch denke man will hier politiſieren Gewiß wäre es
gut wenn ſie mehr politiſiert wäre aber vor allem nach der Richtung
daß man ſich über die Bedeutung des Zuſammenhanges zwiſchen einem
großen Reiche dem man angehört und der Steigerung der allgemeinen
Kultur ſowie der individuellen Wohlfahrt klar würde Das Reich verbürgt
beides ſolange es mächtig bleibt Deshalb iſt es weiter nichts als jedes
Bürgers eigenſtes Jntereſſe das Reich mächtig zu erhalten und die
dazu notwendigen Mittel mit aufzubringen Wenn nach dieſer
Richtung von allen politiſchen Parteien das Volk politiſiert würde ſo
würde der Reichsfinanzmiſere recht gut abzuhelfen ſein und dabei der
Grundſatz der wirklichen Sparſamkeit aufrecht erhalten werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Auguſt Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
wird gemeldet Der Kaiſer empfing geſtern abend nach dem Theater
einige Perſönlichketten vom Perſonal des Königlichen Theaters zu Kaſſel
denen Auszeichnungen und Geſchenke zuteil wurden Heute vormittag
unternahm der Kaiſer einen längeren iergang über den Herkules in
Begleitung des Staatsſekretärs v Tſchirſchky und der Herren der Um
gebung Von 12 Uhr ab hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts v Lucanus und empfing den Prof Dr Paul Hinne
berg mit den Verlagsbuchhändlern Ackermann und Gieſeke Berlin
ſowie den Schloßhauptmann der Wartburg v Cranach mit dem Verlags
buchhändler Hofrat Baumgärtel letzteren zur Ueberreichung des Wart
burgwerkes Der Kaiſer hat in Betätigung ſeines großen Intereſſes für
Afrika den Gouverneur von Lindequiſt zur Uebermittelung divekter
telegraphiſcher Berichte aufgefordert Die Kaiſerin hat bei ihrem
jüngſt ſtattgefundenen Beſuch der Kolonialſchule in Witzenhauſen
bei Kaſſel jedem Schüler eine Photographie des Kaiſers mit nach
ſtehender eigenhändiger Widmung geſchenkt Mit Gott zieht hinaus und
arbeitet für das Vaterland durch Euren Wandel ſoll man unſer Vater
land ehren und lieben lernen Auguſte

Fürſt Bülow und der rumäniſche Miniſterpräſident
Sturdza Der Reichskanzler Fürſt Bülvw empfing in Norderney den
Beſuch des rumäniſchen Premierminiſters Sturdza Ein rumäniſcher
Diplomat hat ſich dem Berl Tagebl gegenüber über die Fragen ver
nehmen laſſen von denen er annimmt daß ſie in dem Geſpräch zwiſchen
den beiden Staatsmännern berührt worden ſeien Mit Scharſſinn wird
da auf die finanz und handelspolitiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland

D
F

Pracht der Umgebung die Nähe Juliens ihre Unterhaltung

und Rumänien geraten hingegen bemerkt daß die mazedoniſche Frage nur

mit Mann und Kind Abhängigkeit hätte ſie nie ertragen
Jedes Angebot das ihr von Baron Rauſer von dem
Kommerzienrat Weſpen gemacht worden war wies ſie bitter
und zornig zurück Nur mit größter Ueberredungskraft
hatten Lisbeth Arſentjakow und Liſa Mondet im Verein mit
Doktor Winter ſie dazu gebracht für ihre Töchter aus einer
bei der Stadt deponierten Röder Weſpenſchen Familienſtiftung
einen Erziehungsbeitrag anzunehmen Eva und Erna konnten
dadurch eine höhere Mädchenſchule beſuchen und ſich zu
Lehrerinnen ausbilden Nur das Geſfühl daß ſie bei der
Annahme dieſer beſcheidenen Summe keinem Lebenden mehr zu
Dank verpflichtet war hatte in Julie geſiegt beſonders da ihr
Vetter ſchon hinter ihrem Rücken alle Schritte eingeleitet und
alle notwendigen Eingaben gemacht hatte um ihr dieſe Pein
zu erſparen

Julie Röder getroffen durch ihr Schickſal
noch eine Empfindung die in ihr überwog
der Haß

Stundenlang war ſie durch die Straßen geirrt im Tier
garten umhergewandert ohne die weiche Märzluft und den
Hauch des nahenden Frühlings zu ſpüren Tödlich erſchöpft
ſtand ſie endlich im Vorgarten ihrer Villa die ihr einſt die
Eltern vom Dach bis zum Keller fertig eingerichtet als
Hochzeitsgabe geſchenkt hatten Seit Wochen waren Tag für
Tag Stücke der Einrichtung fortgeſchafft worden Jmmer
tahler wurden die köſtlichen geſchmackvollen Räume immer
leerer und unwirtlicher Seit dem vorhergehenden Abend war
das vornehme Renaiſſance Gebäude mit ſeinem großen alten
Garten in den Beſitz eines Grafen der zugleich Großinduſtrieller
war übergegangen

Die großen Summen die Julies verſchiedene reiche Beſitz
tümer erzielten wurden von dem Juſtizrat auf ihren Wunſch
der Maſſe zugeſchlagen um einen Konkurs für ſpäter zu
ermöglichen

hatte nur
Und dieſe war

Julie klingelte Lisbeth Bentberg kam herbei um zu
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ſtreift worden ſein möchte da ſie dieſen Balkanſtaat erſt in zweiter
intereſſiere Jn Wirklichkeit hatte die Begegnung wohl privaten

Charaklter denn der greiſe Herr Sturdza iſt dem Fürſten Bülow ſchon
ſeit der Zeit eng befreundet als dieſer der damals noch junge Diplomat
von Bülow den Geſandtenpoſten in Bukareſt bekleidete Herr Sturdza
war es der zum Geſandten von Bülow das Wort ſprach das der Kanzler
Fürſt Bülow in einer ſeiner letzten Reichetagereden an die deutſchen Volks

vertreter weiter gab Sie glauben nicht wie man ſeine politiſchen Anſichten
ändert wenn man Miniſter wird Jm Weſen des hochverdienten
rumäniſchen Kabinettchefs liegt ein deutſcher Zug ſein Haus iſt als gaſtfrei ſein Familienleben als gemüwoll über Kunaniete Grenzen hinaus

bekannt

Keine Einkreiſung mehr Zur allgemeinen Lage äußert ſich
treffend die Voſſ Zig Die Unruhe die eine zeitlang durch die euro
päiſche Politik ging iſt geſchwunden Niemand ſpricht mehr von der Ein
kreifung von der Vereinſamung Deutſchlands Die Fürſtenbeſuche von
Swinemünde Wilhelmshöhe und Jſchl haben die Wirkung gehabt daß die

uverſicht in die Erhaltung des Friedens allenthalben gewachſen iſt
eder die Wirren in Marokko noch der engliſche Abrüſtungsantrag noch

die Balkanfragen erregen die Beſorgnis daß ſie irgendeine Kriſis ver
urſachen könnten Selbſt der franzöſiſche Premierminiſter Clemenceau wird
das Mißtrauen aufgegeben haben daß der deutſche Kaiſer Marolko ber
liniſieren wollte wie ihm ein Kundſchafter aufgebunden hatte Die Völker
lernen einander verſtehen die Regierungen ſich verſtändigen Das iſt das
Fazit der politiſchen Entwicklung die durch die jüngſten Begegnungen der
Staatsoderdäupter dem unbeſangenen Beobachter erfreulich vor Augen
geführt wird

Ueber die geplante Reform des preußiſchen Landtags
wahlrechts hat ſich auch der Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes der
nationalliberale Abg Krauſe geäußert alſo wohl namens ſeiner Fraktion
Er ift ein Gegner der Uebertragung des Reichstagswahlrechts auf die
Bundesſtaaten wohl aber für die Abſchaffung der bisherigen indirekten
Wahl Er meint dieſe Abſchaffung würde kaum großen Bedenken begegnen
und fährt dann fort Eine erhebliche Annäherung an das gieiche
Wahlrecht iſt unbedingt erforderlich damit auch die geringer be
mittelten Volksekreiſe zu ihrem Recht gelangen Um den für das
Staatstntereſſe weentichen Momenten die erforderliche Geltung zu ver
ſchaffen erſcheint die Bewilligung von Mehrdeitéſtimmen empfehlenswert
Ein öheres Alter ein gewiſſes Emkommen mögen hierzu berechtigen Ob
man im Hinblick auf die große Bedeutung der Landwirtſchaft dem Grund
beſiz eine Mehrſtimme zuerkennen will iſt ernſter Erwägung wert Zweifel
haft bleibt die Berückſichtigung höherer Bildung So wichtig dies Ver
langen theoretiſch ſein mag ſo erheblich ſind doch die praktiſchen Er
wägungen dagegen Nennt man noch die Proportionalwahl und die
Wadlpflicht ſo dürften die für die Ausgeſtaltung des Wahlwſtems in Be
tracht kommenden Probleme erſchöpft ſein Darüber od geheime Wahl an
Stelle der biederigen öffentlichen in Preußen eingeführt werden ſoll gehen
die Meinungen auseinander Präſident Dr Krauſe iſt perſönlich für ge
heime Wahl

Aus dem Zentrumsturm Jn politiſchen Kreiſen begegnet
man der Auffaſſung die vielbemerkte marinefreundliche Rheindacher Rede
des Abg Dr Spahn werde auf dem bevorſtehenden Katholikentag in
Würzburg erörtert werden und das Vorhandenſein zweier entgegen
geſetzter Strömungen im Zentrum erneut aufdecken Es dedarf kaum der
Erwähnung daß unter der anderen Strömung das durch den Ab
geordneten Erzberger vertretene oppoſitionelle Prinzip verſtanden wird Der
Tag von Würzburg diüfte die Erwartung enttäuſchen Die General
verſammlungen der Katholiken Deutſchlands ſind noch ſtets benutzt worden
um die Einigkeit innerhalb der Zentrumspartei vor aller Welt
u bekunden und da in den gegenwärtigen Zeitläuften für dieſe Partei die
olitik der Vorſicht die einzig gegebene iſt ſo wird man ſich wohl mehr

als je hüten neigehende Memungsverſchiedenheiten vor der Oeffentlichkeit
m Austrag zu bringen Herr Erzberger zumal dürfte veranlaßt werden

ſich in Würzburg einer ſeinem politiſchen Verdienſt entſprechenden Zurück
haltung zu befleißigen Jm übrigen gibt die Marinerede Dr Spahns
wohl mehr die perſönliche Auffaffung dieſes Führers wieder dem der
dauernde Aufenthalt in Kiel den Blick für die Bedürfniſſe der Kriegsflotte
geſchärft hat

Beſſere Ausſichten in Südweſtafrika Seit dem Wieder
auftauchen des rebelliſchen Hottentottenhäupilings Morenga in unſerem
ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet werden dort die Verhältniſſe ziemlich düſter
betrachtet Demgegenüber fehlt es aber auch an zuverſichtlicheren
Anſchauungen nicht die beionen daß ſich die Sachlage auch für Morenga
gegen früher beträchtlich verſchlechtert habe So weiſt der dekannte Militär
ſchriftſteller Oberſt Gädke im Berl Tagdl darauf hin daß mit dem
Bau der Bahn Lüderizbucht Keetmannshoop die ärgſten Durſt
ſtrecken überwunden Verpflegung und Beweglichteit der Truppen weſentlich
erleichtert ſind Sodann kommt die Verſotgung der mächtigen Straße
KeetmannéhoopWarmbad 210 Kilometer mit Waſſer durch die Erfolge
des Landrat von Uslar durch die Wünſchelrute in Betracht Auch da
durch wird das Heranführen von Verſtärkungen und die Beweglichkeit
unſerer Reiter gegenüber dem Feinde verbeſſert Endlich iſt noch die
ſchärfere Abſperrung der engliſchen Grenze durch die Kappoltzei zu beachten
Der Führer unſerer Schutztruppe Oberſtleuinant von Eſtorff iſt der
erprodteſte afrikaniſche Offizier und wir dürfen ſeiner Energie und Umſicht
im hohen Maaße vertrauen Es dürfte doch möglich ſein daß der bereits
unterwegs befindliche Ablöſungstransport von 950 Mann zur Bekämpfung
des Bandenführers Morenga ausreichen wird Jndem dieſe Leute die
ungefährdeien Garniſonen deſetzen machen ſie die kriegsgewohnten Teile
der Schuztruppe zu den aktiven Operationen verwendbar Jedenjalls aber
muß jeyt Morenga endgilig beſeitigt werden Der Gouverneur der
Kapkolonie telegraphiert daß weitere 50 Poliziſten ſowie ein
Spezialkommiſſar nach der deutſchen Grenze geſandt ſeien die über nähere
Umſtände von Morengas Einfall Ermütelungen anſtellen ſolle Nach
Privatnachrichten aus Kapſtadt ſollen Morenga und Simon Kopper
bei Nakob ſich vereinigt haben Die Zahl der Morengaleute wird

öffnen denn die Dienerſchaſt war bis auf ein Küchenmädchen
und ein Zimmermädchen bereits entlaſſen und abgelohnt worden

Schweigend begaben ſich beide durch den leeren Unterſtock
hinauf in das Zimmer der blaſſen Frau die ſich langſam und
ſchlaff entkleidete

Haſt Du etwas gefunden liebe Julie
Ja in der Beckerſtraße Jch ſprach Dir ſchon von der

Wohnung Am Dienstag können wir einziehen
Und Du wirſt Liſas Bitte erfüllen und die Kinder ſo

lange zu ihr geben bis wir in Ordnung ſind Die kleinen
Geſchöpfe ſind ohnehin ſo eingeſchüchtert erſpare ihnen
wenigſtens den traurigen Umzug Sie können lieber gleich in
die fertigen wohnlich gemachten Zimmer kommen Jch
weiß es leider aus eigkner Erfahrung wie ſolche trüben
Kindheitserinnerungen ſich einprägen Julitel

Sie danken ſie ihrem vergötterten Papi nicht mirl
Aber ſie werden es Dir danken wenn Du ihnen das

Schwere erleichterſt
Eva und Erna ſind acht und ſieben Jahre alt Sie

werden vergeſſen Du warſt damals
Knapp zehn und ich habe alles behalten fiel ihr Lisbeth

ins Wort Viſa Mondet erbittet es von Dir als Freundſchafts
beweis Julie

Dieſe lachte grell Von mir Jch habe keine Freundſchaft
mehr in mir Aber meinethalben die Kinder würden ſtören
So geh mit ihnen zu ihr

Julie ſetzte ſich in einen Stuhl und legte müde den blonden
Kopf gegen die Lehne Sie ſchloß die brennenden Augen

Lisbeths Herz ſchnürte ſich in Liebe und Mitgefühl zu
ſammen Leiſe trat ſie zu der Couſine und legte ihre Arme
um die Sitzende Dieſe rührte ſich nicht

Jch bleibe bei Dir Juliel Gegen Deinen Wunſch habe
ich mich nach keiner anderen Stellung umgeſehen Vorläufig
bleibe ich bei Dir und helfe Dir Richard wünſcht es auch
Schilt nicht wirf mich nicht hinaus ich laſſe mich nicht fort
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neuerdings erheblich geringer angegeben Die Grenzgedi
Farmern und Vieh geräumt Die Bondelzwarts ſind bisher ruhig
50 Mann ſind ſeit dem 14 unterwegs nach Warmbad und Brakwater
zur freiwilligen Arbeit am Bahnbau Die durch die veränderte Lage
erforderlich gewordenen militäriſchen Maßnahmen ſind getroffen Auf
Morengas Kopf er iſt wegen Mordes geächiet ſoll ein Preis geſetzt
werden Morenga weiß daß er auch von den Engländern als Rebell be
handelt wird wenn er mit den Waffen in der Hand gefangen wird Nur
bei freiwilliger Ergebung würde er mit einer Jnternierung an einem fernen
Ort davonkommen

Jnter nationaler Sozialiſtenkongreß Geſtern Montagwen traten die Sektionen des Sozialiſtenlengreffes zu ihren Be

ratungen zuſammen Es liegen eine Reide von Anträgen und Berichten
vor In der erſten Sektion ſtand die Frage Der Militarismus und
die internationalen Konflikte zur Verhandlung Namens der
ſozialdemokratiſchen Partei Deutſchlands hat A Bebel eine Reſolution ein
gedracht in der es u a heißt Kriege liegen alſo im Weſen des
Kapitalismus Sie werden erſt aufhören wenn die kapitaliſtiſche Wirt
ſchaftsordnung beſeitigt iſt oder wenn die Größe der durch die militärtech
niſche Entwicklung erforderlichen Opfer an Menſchen und Geld und die
durch die Rüſtungen hervorgerufene Empörung die Völker zur Beſeitigung
dieſes Syſtems treibt Der Kongreß betrachtet es als Pflicht aller Ardeit
nehmer und insbeſondere ihrer Vertreter in den Parlamenten unter
Kennzeichnung des Klaſſencharakters der bürgerlichen Geſellſchaft und der
Triedfedern für die Aufrechterhaltung der nationalen Gegenſätze mit allen
Kräften die Rüſtungen zu Waſſer und zu Lande zu bekämpfen und die
Mittel hierfür zu verweigern Die Mehrheit der franzöſiſchen Sektion be
antragt die Erneuerung der früheren Beſchlüſſe gegen den Militarismus
und den Jmperialismus Die zweite Seltion beſchäftigte ſich mit den
Beziehungen zwiſchen den politiſchen ſozialiſtiſchen Parteien und den Ge
werhſchajten

Die Verteuerung Die Münchn N N rechnen an der
Hand der Marktpreiſe aus daß in der kurzen Zeit von 1903 1907 die
Mauerſteine dort genau um ein Drittel teurer geworden ſind Die
Berliner Detail Fleiſchpreiſe waren laut amtlicher Liſte im Sommer 1907
pro Kilo um 54 Pig teurer als die Viehpreiſe auf dem Schlachthof
27 Pig Verdienſt pro Pfund iſt nun gerade nicht zu wenigl

Großbritannien
Das Unterhaus über Morenga

London 19 Auguſt Unterhaus Jn Beantwortung einer An
frage detreffend das Entweichen Morengas erkärte der Unter
ſtaatsſekreiär Runciman die deutſche Regierung ſei am 9 Auguſt unter
richtet worden daß Morenga durch die Kap Regierung die Mitteilung
jußegangen ſei daß ſeine Anweſenheit in der Nähe der deutſchen Grenze
zu Beſorgnis und Beunrudigung Anlaß gebe und er jalls er nicht ſeinen
ſtändigen Wohnſitz an einem von der deutſchen Grenze entfernten Orte
aufſchlage aus der Kolonie verwieſen werde Bedauerhicherweiſe habe
ſeidem dieſe Zuſicherungen gegeden wurden Morenga die Wachſamkeit
der Ortsbedörden getauſcht und am 13 Auguſt die deutſche
Grenze überſchritten Sofort nach Empfang dieſer Nachricht habe die
Regierung an die örtlichen Behörden telegraphiert daß Morenga auf
britiſchem Gebiet nicht länger mehr Aſylrecht gewährt werden könne Ferner
hade ſie die deutſchen Behörden davon in Kenntnis geſetzt daß ihnen bei
ihren Bemühungen ſich Morengas zu bemächtigen jede Unterſtützung zu
teil werden würde Zum Schluſſe erklärte der Unterſtaareſekreiär die
britiſche Regierung bedauere die Störung des Friedens die durch dieſe
Vorgänge verurſacht worden ſei außerordentlich und hege die Zuverſicht
daß alles was in der Macdt der brinſchen Behörden ſtehe getan werde
um den Folgen der Friedensſtörung vorzubeugen

Das Unterhaus und der Diamant Cullinan
London 19 Auguſt Unterhaus Bei der Beratung über die

Garantieleiſtung ſeitens der Reichsregierung für eine Anleihe der
Transvaalregierung von 5 Millionen Pfd Sterl wurde auf die
Schenkung des Cuillinandiamanten an den König hingewieſen
Von Seiten der Regierung wurde energiſch beſtritien daß dieſe Schenkung
und die Garantie für die Anleihe irgend etwas mit einander zu tun hätten

Afrika
Angriff auf die Franzoſen bei Caſablanca

Tanger 19 Auguſt Die franzöſiſchen Truppen hatten bei Caſa
blanca am 18 Auguſt von 7 bis 11 Uhr vormittags einen außer
ordentlich ernſten Angriff auszuhalten Es wurde auf einer Front
von 6 Kilometern gekämpft Der Angriff wurde durch Geſchüzz
Mitrailleuſen und Gewehrjeuer zurückgewieſen Die Spahis waren m
den Arabern in einen Kampf Mann gegen Mann verwickelt Die Ge
ſchüge der Gloire unterſtüßten die Truppen Die Verluſte ſranzöſiſcher
ſeits ſind 1 Hauptmann und 2 Mann verwundet 2 Mann tot

Paris 19 Auguſt Dem Temps zufolge herrſcht in militäriſchen
Kreiſen die Anſicht daß es ſich bei dem geſtrigen Angriff auf Caſablanca
um eine einfache Erkundung der Eingedorenen gehandelt hade
und daß das Gros der Stämme 6 Kilometer von der Stadt entfernt in
Geländefalten verdorgen ſei Das Blatt meldet man habe unter
den Araber Gruppen die roten Dolmans der regulären marokkaniſchen
Truppen bemeirtt doch ſei es ungewiß ob man es mit Soldaten im
Dienſt oder mit Deſerteuren zu tun habe

Ferner liegen folgende Meldungen vor
Paris 20 Auguſt Nach einem Telegramm des Admrials Philibert

iſt die Lage an allen Orten außer Caſablanca unverändert
ruhig Sechzehn Marokkaner die beim Waffendiebſtahl betroffen wurden
wurden getötet mehrere andere gefangen genommen und erſchoſſen

London 20 Auguſt Wie Daily Mail aus Tanger meldet iſt
Maclean geſtern in der Näde von Alkaſſar dem Onkel des Sultans El

r Öä2äÖweiſen Wir ſind Schweſtern wir gehören zuſammen Fühlſt
Du gar nicht wie lieb ich Dich habe Julie

Bei dieſer innigen Frage ſchlug die junge Frau die Augen
auf So bleib bis Franz kommt entgegnete ſie kühl

Lange kann es ja nicht dauern Sie arbeiten genug für ihn
All die Verſammlungen all die Konferenzen Es iſt ſchon
unerhört genug daß ſie ihn gegen die gebotene große Kaution
nicht frei ließen Das iſt auch ſolche Schikane Franz ſah
blaß aus und war ſo niedergeſchlagen als man mich herein
ließ Er würde ganz anders für ſich arbeiten können wenn er
frei wäre Der Konkurs wäre längſt angemeldet

Lisbeth löſte ihre Arme und trat zurück Haſtig um ihr
Erſchrecken zu verbergen wandte ſie ſich um Alle waren
ſehend nur die eigene Gattin nicht Keiner ſelbſt ihr juriſtiſcher
Berater nicht wagte ihr die Wahrheit zu ſagen Sie rechnete
mit ihres Mannes Freiſprechung

Der Weg war fürchterlich fuhr Julie müde und ein
tönig fort all die vielen uniformierten Beamten die weiten
leeren hallenden Korridore die klappernden Schlüſſel die
verrammelten Türen O wenn er das überlebt Jch hielte
es nicht aus Lisbeth ich könnte da nicht mehr hinausfahren
Wie beſchmutzt wie erniedrigt komme ich mir vor ſeitdem ich
da draußen bei ihm warl Und er weißt Du er kam
mir auch vor wie pfui es iſt eine Schmach es nur zu
denken wie ein Verbrecher ſo ſcheu war er ſo ſo
gedemütigt

Jeden Tag die Verhöre zu überſtehen iſt auch keine
Kleinigkeit ſagte Lisbeth beruhigend Der Unterſuchungs
richter ſoll ſehr ſcharf vorgehen

Dafür bin ich ihm ſehr dankbar deſto raſcher wird die
Vorunterſuchung abgeſchloſſen und der Juſtizrat kann ſich das
Material für die Verteidigung zuſammenſtellen Jm übrigen
finde ich iſt dieſer ganze Gang der Sache nur eine nutzloſe
Tortur Der Fall liegt doch klar genug Die eigentlichen
Verbrecher haben ihre Schuld eingeſtanden der eine durch
ſeinen Tod der andere durch ſeine Flucht Fortſezung folgt

Merans e worden Ein Gefecht zwiſchen El Merans und

n a z Der deurg 19 Auguſt Dampfer Arradia Bremer Atlas
knie iſt hier von Caſadlanca r wo er 600 h anBord genommen hatte Nur 8 Deutſche ſind nach mitgekommen
während die übrigen Flüchtlinge ihren Wünſchen gemäß unterwegs an
verſchiedenen Orten ausgeſchifft worden ſind
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Halle a 20 Auguſt
Perſonalien Bei dem in Clausthal beſtehenden ichtfür Ardeuerverſicherung der Norddeutſchen Knappſchaftepenſionsta e in

Halle Saale iſt der juriſtiſche Hilfsarbeiter dei dem Königlichen Ober
bergamt in Clausthal Gerichtsaſſeſſor Schmieding zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden ernannt worden

Der Siebenſchlafer Als Widerlegung eines alten Wetter
Aberglaubens wie ſie ſchlagender nicht gedacht werden kann darf der
Sommer 1907 fortan angeführt werden Bekanntlich iſt ſelbſt in unſeret
aufgeklärten Zeit und ſelbſt in der Großſtadt die Ueberzeugung noch weit
verdreitet daß die Witterung des Siebenfchäferrages 27 Juni
erkennen läßt wie in den nächſten ſieben Wochen das Wetter ſich
geſtalten wird alſo Regen am Siebenſchläfer deutet auf einen verregneten
Sommer ein regenloſer Siebenſchläſer auf einen ſchönen
Widerlegung dieſer allgemein belannten und viel geglaubten abergläubiſchen
Vorſtellung hatman ſchon früher ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen vorgenommen
ans denen die vollſtändige Haltloſigkeit des Aberglaubens zur Evidenz
hervorging und vor Jahrzehnten ſchon pflegte man als ſchlagende Wider
legung die Tatſache anzuführen daß der beſonders trockene und heiße
Sommer 1842 auf einen verregneten Siebenſchläſer gefoigt war Die
Vorgänge der lezzten Jahre müßten nun dem Siebenſchläferglauden geradezu
den Todesſtoß verſetzen wenn nicht die Erſahrung lehrie daß ein ein
gewurzelter Aberglauben eben einfach unſterblich iſt und auch durch die
verblüffendſten Widerlegungen nicht ausgerottet werden kann Zunächſt
nämlich erlitt der Siedenſchläferglauben bereits vor drei ein un
vergeßliches Fiasko als gerade arm Morgen des 27 Juni 1904 der lezte
Regen vor jener ganz abnormen großen Dürre fiel von der weite Teile
Deutchlands vom 28 Juni bis zum 6 Auguſt ſechs Wochen lang heim
geſucht wurden Und der gegenwärtige Sommer hat dann den Sieben
fchläfer gänzlich desavoniert idin den letzten Reſt von Glaubwürdigkeit
genommen denn der Siebenſchläfer blieb in dieſem Jahr völlig ohne
Regen und die auf ihn folgenden 7 Wochen die am 14 Auguſt
zu Ende gingen waren wie bekannt von einem Regenreichtum der
durchaus beiſpiellos daſteht Aber wer da glaubt der Siebenſchläfer
aberglaube werde nun nach derartig kraſſen Widertegungen verſchwinden
oder auch nur merklich eingedämmt werden der dürfte ſich beträchtlich
nuren

Haſt Du mir auch was mitgebracht Wud in dieſen
Monaten viel vom Reiſen geſprochen ſo nicht weniger vom Mit
bringen So mancher der unterwegs bei dieſem oft triſten Sommer
wetter ſo fidel war wie er es nur ſein konnte merkte eine beträchtliche
Adnahme ſeiner guten Laune wenn er ſich darauf beſinnen ſollte was
haſt du alles mitzubringen Und dabei iſt der Finanz Standpunkt noch
lange nicht die Hauptſache ſondern was die Pein verurſacht das iſt die
Qual der Wahl Es ſoll ja keine Koſtpieligkeit ſein obwohl auch hier
der moderne Zug der Zeit ſich ſchon ganz bedenklich rührt aber etwas
Neues Hübſches Apartes Ja aber woher nehmen wenn das Finden
ſo ſchwer iſt Nicht als ob es irgendwo an Gelegenheitskäufen und
Gegenſtänden dafür fehlie aber die liebe rüchtige geſcheidte deutſche
Induſtrie hat dafür geſorgt daß man ausgerechnet ziemlich überall das
Gleiche findet Was neu und mode iſt alſo flotten Abſatz findet das
ſieht man überall und ſo kann es einem freudig bewegt heimkehrenden
Touriſten paſſieren daß ſein mitgebrachtes Reiſegeſchenk gleich mit den
Worten kritiſiert wird das ſteht bei Müller s oder Schulze s auch im
Schaufenſter und koſtet da blos ſo und ſo viel Na nun tu Einer etwas
oder ärgere ſichh Man denlt wenn man nach Hauſe kommt will man
von unterwegs her erzählen und da wird gleich das Allerneueſte vor
erzählt Wem s ſo geht der muß nur das prodate Mittel anwenden das
immer hilft und da da lautet Das war das letzte Mal des Mitbringens
Dann war die erhobene Kritik nämlich nie und nimmer ſo dös gemeint

Die Einrichtung von Tragbetten zur Beförderung von
Kranken auf den preußiſch heſſiſchen Stagatsvahnen ſcheint beim Pudlikum
noß der erlaſſenen Bekanntmachungen und Aushänge noch nicht genügend
bekannt zu ſein Wir bringen daher die diesbezüglichen Beſtimmungen
nachſtehend nochmals zur Kenntnis unſerer Leſer Auf den preußichheſiſchen
Staatsbahnen ſind tragbare Betten eingeführt zur Beförderung von Kranken
in einem abgeſchloſſenen Abteil III Klaſſe mit allen die III Wagenklaſſe
führenden Fernzügen Die Beförderung in Wagen mit innerem Durch
gang oder in Zugwagen iſt ausgeſchloſſen Die Kranken können in dem
Bett von der Wohnung oder Unfallſtelle abgeholt ohne u in das
Abteil gebracht und auf der Zielſtation wieder vom Bahnhof dis zum
Krankenhaus zur Klinik oder Wohnung getragen werden Die Geſtellung
des erforderlichen Perſonals iſt Sache des Kranken die Eiſenbahn
bedienſteten haben jedoch bei Bedienung der Tragbetten namentlich beim
Hineinheben in die Wagen und beim Wiederherausnehmen Hilfe zu leiſten
Zu jedem Tragbett gehört eine Matrazze eine um dieſe zu legende Gummi
decke und eine Schutzdecke Bettſtücke und Betibezüge hat der Kranke ſelbſt
herzugeden Die Krankenbetten müſſen rechtzeitig bei der Abgangsſtation
beſtellt werden Bei der Beförderung eines Kranken mittels des Trag
beites ſind auf den Strecken der preußtiſch heſſiſchen Staatsbahnen 2 Fahr
tarten III Klaſſe ſür den Kranken und eine Fahrkarte III Klaſſe für
jeden Begleiter zu löſen Es finden in dem Abreil III Klaſſe neben dem
Krankenbett noch 2 Begleiter Platz Weitere Gebühren für Benutzung
Rückfendung und Desinfektion des Tragbettes werden nicht erhoben Auch
wird das Bett zur Beförderung der Kranken nach und vom Bahnhof
koſtenlos geſtellt Soweit jedoch zur Beförderung des Tragbettes zwiſchen
Wohnung oder Krankenhaus und Station verfügbare Eiſenbahnbedienſtete
Gepäckträger pp in Anſpruch genommen werden iſt deren Tätigkeit nach

dem Gepäckträgertarife zu vergüten Die Beförderung von Peſtkranken iſt
ausgeſchloſſen An Ausſatz Cholera Fieckfieber Gelbfieber Pocken
Genickſtarre Milzbrand und Rotz Erkrankte werden nur in beſonderen
Wagen nach dem hierfür geltenden beſonderen Tarife befördert Jede
nähere Auskunft erteilen die Bahnhofsvorſteher

AltHalle vor zweihundert Jahren ſo lautet der Titel und
Name des Koſtümfeſtes das der Vaterländiſche Frauenverein
unter der Leitung ſeiner rührigen Vorſitzenden zur Feier des Geburtstages
Jhrer Majeſtät der Katſerin der Protettorin des Vereins am 22 und
23 Oktober in den Kaiſerſälen veranſtalten wird Viel farbenreiche
Buder aus Halles Vergangenheit werden mit hiſtoriſcher Treue in Bezug
auf den architektoniſchen Aufbau des Stadtdildes wie Charakter der Trach
ten Sitten und Gebräuche zur Darſtellung gelangen für deren Durch
führung die Muwirkung bedeutender Künſtier die deſte Bürgſchaft bietet
Die künſtleriſche Geſtaliung des Feſtes das ein überaus glänzendes zu
werden verſpricht und viele Ueberraſchungen bieten wird vor allem aber
der edle Wohltätigkettszweck dem dieſe Veranſtaltung gilt Mittel zu ge
winnen zur Deckung der Koſten des am 31 Mai 1907 eingeweihten
Erweiterungsbaues der Kinderheil und Pflegeſtätte werden
ihre Anziehungskraft nicht verfehlen ſondern allgemeine Sympathie in der
Bürgerſchaft finden zumal der Vaterländiſche Frauenvereim ſchon öfter mit
döchſt gelungenen Veranſtaltungen wie Jahrmarktsfeſt und An den Ufern
d Rdeins an die Oeffentuchteit getreten iſt und ſtets große Erfolge er
zielt hat

Zoologiſcher Garten Morgen Mittwoch finden 2 Konzerte
ſtatt und zwar wud am Nachmittag jowohl wie am Abend das Trompeter
Corps des Kgl Sächs 7 Feld Urt Regts Nr 77 aus Leipzig konzertwren
Der Emtritrsprets zu dem Abendkonzert beträgt 80 Pfennige Freitag
Bayriſcher Abend

Die Wiedereröffnung von Süßmilchs Walhallatheater erfolgt
am Sonntag den 1 September Seine zahlreichen Anhauger und Freunde
werden dies gewiß mit Freuden begrüßen winken ihnen doch wieder an
genehme abwechſtungsreiche und vergnügte Stunden Die kurze Zeit
während welcher Süßmilchs Walhallatheater geſchloſſen war iſt zu einer
umſangreichen Renovalion benutzt worden

Fahnenlieferung nach Südweſtafrika Die angeſehene Firma
Arnold Troitzſch hier Gr Unichſtraße 1 hat kürzlich eine Fahnen
lieferung für Windhuk in Südweitafrika ausgeführt Darunter vefindet
ſich auch eine Fahne mit dem Halleſchen Stadiwappen

e h iſt in der Briefmarkenhandlung Grünra egenheit gebdoten ſeltene altdeutſche Briefmarken von Braunkari Hamburg Hannover Sachſen u zu beſichtigen
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Kriegsſchauplatz der von den Oranjeberg

e Halleſches Luft und Sonnenbad ZurBeſtehens der Anſtalt hatte ſich am Sonntag S

anſehnliche Zahl von Nach einer Anſprache
des der die ſchnelle Einb des Luft und Sonnen

ſtteilnehmern

r

bades in allen Kreiſen hinwies ſodaß der in jeder Beziehung mit
ſeiner Gründung zuſrieden ſein kann fand ein Ausflug nach der Dölauer

ſtatt wo bei fröhlichem Geſellſchafts ſpielen e die Zeit ſchnell verging
in Schurigs Garten bildete den Schluß der Feier die vom

ſchönſten Wetter begünſtigt war

Aus dem Verein Geſundheitspflege e wird uns ge
Der Bund der Vereme ſür Gejunddeitepflege und Naturheilr hat für ſeine Mitglieder und Freunde eine Sparkaſſe ins Leben

fen um die Errichtung von Luftbädern Spielplägzen Familiengärten
ienerholungsheimen zu fördern Die Sparkaſſe ſoll den genannten
einnütigen Aufgaben Anlage und Betriebèmitiel ſchaffen helfen

ſo notwendig auch jene Einrichtungen ür die Volkszeſundheit ſind
und eigentlich von Gemeinde und Staat aus öffentlichen Mitteln hergeſtellt
werden ſollien ſo wird es den Naturheiwereinen die durch ihre genoſſen
ſchaftliche Selbſthilfe der Gemeinſchaft vorangehen und ihr große Pflichten
abnehmen fach ſehr ſchwer das nötige Kapital ſelbſt leihweiſe oder oft
nur einen Bauplatz überlaſſen zu erhalten Die Sparkaſſe will deshalb
die Sparkräfte der Bundesfreunde deren Mittel bisher vielen der Volks
geſundheit und Naturheilbewezung nicht dienenden Einrichtungen zufloſſen
zuſammenfaſſen Sie ſollen als Darlehen an Vereine und Genoſſen
ſchaften die für die gemeinnütige Anlage im Sinne des Arbeitsprogramms
der Naturdeilvereine und Sicherſtellung volle Gewähr leiſten gegeben
werden Wenn die Anhänger dieſer Gedanken die geldliche Kraft die in
der organiſchen Verwendung ihrer Spargelder liegt recht erkennen ſo
können zu den von ihnen ſelbſt ſchon in gemeinnützigen Unternehmungen
der Naturheilvereine angelegten 2 Millionen Mark bald weitere treten
Nähere Auslunft und Sazungen der Sparkaſſe gibt der Vorſtand des
Vereins Geſundheitspflege Volkmannſtraße 14 durch den auch Gelder
an die Kaſſe vermittelt werden

Jm Naturheilverein I Halle Giebichenſtein findet am Mitt
woch den 21 Auguſt im Burgtiheater ein Vortrag über das Thema

Welche Geſahren und Krankheiten bringt uns der Sommer ſtatt
ejerent iſt der Vorſitzende Herr Auguſt Albrecht Anfang 8 Udr

Nächſten Sonntag nachmittag 2 Uhr finder ein Ausflug nach dem Poſthorne
ſtatt Abmarſch 2 Uhr vom Luftbade

Die Anhaltiner Vereinigung feierte am Sonnabend den 17 Aug
im Wintergarien den Geburtstag des Herzogs Friedrich II von Anhalt
des Protektors der Vereinigung in gewohnter Weiſe mit Konzert und
darauffolgenden Ball Nach Begrüßung der Gäſte durch den II Vor
ſitzenden wurde ein Hoch auf den Herzog ausgebracht Geſangsoorträge
des Opernjängers Richard Meyer tugen viel zur Verſchönerung des Feſtes
mit bei Ein fröhlicher Ball beſchloß die ſchöne Feier die die Mitglieder
bis in die früheſten Morgenſtunden zuſammenhielt

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord feiert am
Mittwoch 21 Auguſt er nachmittags in ſämmtlichen Räumen der Saal
ſchloßbrauerei ſein Sommerfeſt mit großem Exrra Konzert der ganzen
Henſchelſchen Kapelle ſowie allerhand Kinderbeluſtigungen als Pony und
Eſelreiten Vogelſchießen verſchiedenen neuen Einlagen aufſteigen eines
Rieſen Luftballons und Abends Kinderfackelzug hier anſchließend Ball
wobei ein FeenReigen von fünfzig jungen Damen aufgeſührt wird

Der Ortéverein der Frauen und Mädchen zu
Halle jetert am Sonntag den 25 Auguſt ſem fünſtes Stiftungsfeſt im
gr Saale der Börſenhalle Großer Berlin von nachmittags 4 Uhr an
und zwar unter Mitwirkung einer Damenkapelle

Die Jntelligenz der Blumen ſo lautet das Thema welches
Herr Schriftſteller A Hartmann aus Leipzig ſeinem öffentlichen theo
ſophiſchen Vortrage zu Grunde gelegt hat Der Vortrag findet Mittwoch
den 21 Auguſt abends 85 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt Näheres
iſt aus dem Jnſerat erſichtlich

Aufgefundene Leiche Heute morgen gegen 7 Uhr wurde an
der Würfelwieſe die Leiche des am 16 d Mts abends deim Schwimmen
durch die Saale verunglückten Dachdeckermeiſters Karl Rumſtedt Große
Wallſtraße 3 gelandet und nach dem Nordfriedhofe übenführt

Von Krämpfen befallen wurde am 19 d Mis nachm gegen
6 Uhr auf dem Marktplatze der Tapezierer Jſaak Behrend hier ohne
Wohnung Derſelbe wurde nach der PolizeiHauptwache getragen woſelbſt
er ſich nach kurzer Zeit wieder erholte

Von der Straſze Geſtern abend gegen S Uhr wurde eine hier
wohnhafte 68 jährige Witwe vor dem Grundſtück Deſſauerſtraße 2 von
einem Unwohlſein bdefallen Dieſelbe wurde in das Pförtnerhäuschen der
AttienBrauerer gebracht und donnte nachdem ſie ſich wieder erholt hatte
ihren Weg allein fortſeen Geſtern mittag 121 Uhr wurde der
Arbeiter Jalob Zacek in angetrunkenem Zuſtande in der Burgſtraße von
Krämpfen befallen Nachdem er ſich erholt und auf die Wache des
8 PolizeiReviers gebracht war verfiel er hier immer wieder in Krämpfe

er in die Kunik eingeliefert werden mußte
Betriebsſtörung Geſtern abend gegen 8 Uhr fand vor dem

Grundſtück Gr Sitemſtraße 14 infolge Verſchmutzens der Weiche eine
Beiriebeſtörung der Stadtbahn von eiwa 15 Minuten ſtatt Der Verkehr
wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

Von einem Pferde erheblich verletzt wurde geſtern nachmittag
gegen 4 Uhr der Geſchrrzührer Max Klopſteg Zapfenſtraße 18 wohn
dat vor dem Grundſtück Neue Promenade II Das Pferd ſchlug nach
dinten aus und trat ihn am linken Schienendein derart daß die Ueber

t ſtäd ſchen Krankenwagens nach dem
St Ehſaberdkrankenhauſe erfolgen mußte Das Geſchirr wurde ſeinem
Eigentümer zugeführt

Eigentümer eines vermutlich geſtohlenen Sparkaſſen
buches geſucht Am 1 d Mie hat ſich in einem Abteil vierter Klaſſe
eines von hier mm der Richtung nach Bitterfeld fahrenden Eiſenbahnzuges
ein Mann dadurch auffällig gemacht daß er ein über 3000 k lautendes
Sparlaſſenbuch zeigte und bezüglich desſelben angab es ſeiner hier in der
Schilberſtraße wohnenden Tante geſtohlen zu haden Da ein ſolcher
Diedſtahl bisher micht zur Anzeige gebracht iſt ſo wind die eventuell
Beſtohlene erſucht ſich bei der Kriminal Abteilung Rathausſtraße Nr 19
Zimmer 62 zu melden

Gefaßte Räuber

er des zweijährigen
achmittag eine recht

Die beiden Räuber welche in der Nacht vom
17 zum 18 ds Mis den Klempner Butzke üderjallen und beraudt haben

ſind geſaßt worden
An Blutvergiftung ſtarb im Eliſabethkrankenhauſe der 14 Jahr

le Schüler Hermann Flor aus BViendorf
Obdachloſer Knabe Ein etwa 11 Jahr alter Knabe angeblich

Walter Witter aus Eresleben iſt hier als oddachlos aufgegriffen und
dem Kinderaſyl zugeführt worden

Telegramme und letzte Nachrichten
Mainz 20 Auguſt Wolff s Bur Der Kaiſer iſt mit Gefolge

heute morgen 8 Uhr bei der Wärterbude 39 bei Mainz eingetroffen
Zum Ewvfang waren anweſend der Großherzog und die Großherzogin von

Heſſen Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen der Kreisdirektor
Freiherr von Gaggern der kommandierende General von Eichhorn der
Gouverneur und der Kommandant von Mainz t Der Kaiſer der die
Uniform ſeines 116 Regiments tug begrüßte die Anweſenden auf das

herzlichſte und tritt in das Gefechtsgelände An der Gefechtsübung
nahmen teil die Regimenter 115 und 116 der 49 JnfanterieBrigade die
gegen das 117 Regiment manbvrierten Beiden Parteien war Artillerie
und Kavallerie beigegeben

Berlin 20 Auguſt Meldnung des B A Oberſtleutnant
oon Eſtorff wird ſich von Windhuk mit ſeinem Stabe nach dem ſüdlichen

jen bis zu den Karrasbergen reicht
begeben um die Operationen gegen Morenga ſelbſt zu leiten Die
gegen dieſen zur Verwendung gelangenden Streukräſte werden folgender
maßen zuſammengeſeßt ſein Aus dem Norden im Hererolande werden
drei Kompagnien und zwei Batterien mobil gemacht und nach Keetmans
doop in Marſch geſetzt Sie werden abgelöſt durch Mannſchaften die jetzt

eigentlich zur Heimſendung gelangen ſollten und zurückgehalten werden
Oberſtleutnant von Eſtorff zieht ferner alles was ſich im mittleren und

ſüdlichen Teil des Schuzgedietes befindet auf dem Kriegsſchauplatz im
ußerſten zuſammen ſo daß dort Ende September zwölf
Lempagulen drei Fldbatterien vier Zäge Gebirgsartillerie

Denerau Anzeiger
und vier Züge Maſchinengewehre für die Operanonen zur Ver
fügung ſtehen werden Jm Ganzen alſo etwa die gleiche Truppenmacht
die Oberſtleutnant von Eſtorff im Frühjahr 1906 in der gleichen Linie
unter ſeinem Beſehle vereinigt hatte

Braunſchweig 20 Auguſt Meldung des B Der hieſige
Tapezierer Woratz unternahm in der Nähe von Tegernſee einen Bergauf
ſtieg und ſtürzte ab Seine Leiche wurde geſtern gefunden

Trier 20 Auguſt Meldung des B LA Jm Einverſtändnis
mit der Militärbehörde verbot die Polizeidtrektion in Metz allen Wirten
den Verkauf von Branntwein an Soldaten Neue Konzeſſionen
wurden ſchon längere Zeit nur unter dieſer Bedingung erteilt

Solingen 20 Auguſt Wolff s Bur Die Stadtverordneten in
Gräfrath haben 100000 Mk zum Bau von Arbeiterwohnungen
bewilligt

Düren Rheinland 20 Auguſt Wolff s Bur Beim Berühren
eines Hochſpannungéapparates wurde ein Arbeiter in einer Fabrik in
Rölsdorf getötet

Eſſen Ruhr 20 Auguſt Wolff s Bur Die Eſſener Volks
Zig meldet aus Borbeck Geſtern nachmittag verfolgte auf der Schilf
ſtraße ein Bergmann mehrere Mädchen im Alter von 10 bis 17 Jahren
Als dieſe flüchteten ſchoß er mit einem Revolver auf ſie und verwundete
ein 11jähriges Mädchen durch zwei Schüſſe am Unterſchenkel Der
Täter wurde verhaftet

Greiz 20 Auguſt Wolff s Bur Die Blätter melden Jn dem
reußiſchen Dorfe Hohenmölſen wurde der zum dritten Mal mit großer
Mehrheit wiedergewählte Gemeindevorſteher Herzog abermals
von der Greizer Regierung nicht beſtätigt Die Nichtdeſtäigung erfolgte
wegen der ausgeſprochen ſozialdemokratiſchen Geſinnung des Ge
nannten Wahrſcheinlich wird nun die Regierung von ihrem Rechte
Gebrauch machen und von Amts wegen den Gemeindevorſteher ernennen

Reichenbach Oberlauſitz 20 Auguſt Wolff s Bur Als der
Rittergutepächter Mättig in Hilbersdorf Tauben ſchießen wollte geriet er
mit der Leiter auf der er ſtand ins Rutſchen Das Gewehr entlud
ſich und der Schuß traf einen in der Nähe ſtehenden Jungen ſo unglücklich

daß er ſofort tot war

Wien 20 Auguſt Meldung des B Bürgermeiſter
Dr Lueger erlitt geſtern in Brixen einen ſchweren Ohnmachtsanfall
ſein Zuſtand gibt zu Beſorgniſſen Anlaß

Graz 20 Auguſt Meldung des B Auf den Mahlnnizzer
Tauern gerieten der Schneidermeiſter Pichler aus Mallnitz deſſen Gattin
und Gehilfe in einen Schneeſturm Da das Ehepaar ſchlecht ausgerüſtet
war blieb es in der Scharte entkräftet liegen und verſchmachtete Der
Geſelle ſchleppte ſich ins Tauernhaus und wurde geſten früh ſchwerkrant
von einer Rettungsexpedition zu Tal befördert Die Leichen des Ehepaares

wurden ebenfalls geborgen

Rewyork 20 Auguſt Meldung des B Generalſtaatsanwalt
Bonaparte hat wie aus Waſhington gemeldet wird angekündigt das
Juſtizdepartement werde in dem Vorgehen gegen die Truſts eine
Aenderung eintreten laſſen Es werde nicht mehr wie bisher ſeine
Tätigkeit darauf konzentrieren die Korporationen als ſolche zu verfolgen

werde vielmehr danach trachten die Einzelperſonen denen die Ver
antwortlichkeit für die Geſetzesverletzungen zufällt unter Anklage zu ſtellen
und deren Verurteilung zu Gefängnisſtrafen durchzuſetzen Dieſer Ent
ſchluß ſei namentlich durch die Gleichgültigkeit veranlaßt worden
mit der die Truſts die bisher ausgeſprochenen Geldſtrafen aufgenommen
hätten Es zeigte ſich alſo daß Geldbußen kein zureichendes Mittel ſeien
um dem geſezwidrigen Geſchäftsbetried der Monopolgeſellſchaften ein Ende
zu machen

Morenga und die Kapregierung
Kapſtadt 19 Auguſt Meldung des Reuterſchen Bueaus Jm

Kapparlament führte heute der Premterminiſter Jameſon in Erwiderung
auf Darlegungen Merrimanns folgendes aus Als Morenga ſich er
geben hatte wurde er entwaffnet und auf der Kaphalbinſel mterniert Als
aber die Feindſeligkeiten in Südweſtafrika aufhörten konnte ihn die Kap
regierung nicht länger in Gewahrſam halten Deutſchland verlangte ſeine
Auslieferung aber die Kapregierung war nicht berechtigt ſie zu gewähren
Morenga hatte Anſpruch darauf frei gelaſſen zu werden er ſagte
er wolle ſich in der Kapkolonie niederlaſſen und die Regierung teilte dem
deutſchen Generalkonjul dies mit Der deutſche Generalkonſul wollte
Morenga die Rückkehr nach Südweſtafrika mit voller Be
gnadigung geſtatten aber Morenga lehnte dies ab Es wurde
dann in Anweſenheit des Generalkonſuls vereinbart daß Morenga in
der Kaplolonte bleiben ſolle jo lange er ſich wohl verdalte Es
wurde ihm aber nicht geſtattet die Grenze ohne einen behördlichen
Paß zu überſchreiten Morenga wünſchte ſich aus privaten Gründen in
Upington niederzulaſſen Die Regierung war emverſtanden und wies
die Behörden ſowie die Polizei an Morenga zu überwachen
Später ſand man daß Morenga nach Kenhardt und von dort nach der
Grenze gegangen war Die Polizei verfolgte ihn und hätte ihn wenn
nicht Wegſchwierigkeiten geweſen wären auch eingeholt Der
Premierminiſter teilte dann mit daß die Kapregierung und die deutſchen
Behörden in vollſtem Einvernehmen arbeiteten Die Kapregierung habe
der deutſchen Reichsregierung verſichert daß ſie ihr äußerſtes tun werde
um den Deutſchen zu helfen Jn einem gerade eingegangenen Telegramm
des Gouverneurs von Deutſch Südweſtafrika werde der Kapregierung Dant
ausgeſprochen für die getroffenen Manahmen Jameſon ſchloß Wir be
dauern außerordentlich den unliebſamen Zwiſchenfall wir haben alles nur
mögliche getan um Unterſtüßung zu leiſten und ſind dabei dies weiter
zu tun

prmi uſtes
Ein ruſſiſcher Hauptmaun von Köpenick Ein Vorkommnis

das ſtark an das Abenteuer des Hauptmanns von Köpenic erinnert
wird in der Ruſſt Slowo erzählt Der Bezirkeſtab der Transamur
Grenzwache erhielt kürzlich die telegraphiſche Mirtreilung daß nach Charbin
ein Offizier kommandiert werde um 70 000 Rubel für die Bedürfniſſe
des Südrayons in Empfang zu nehmen Nach einigen Tagen traf tat
ſächlich ein Offizier ein Jm Stabe der Grenzwache ſtellte man ihm einen
Scheck aus daraufhin hod er in der Chardmer Abteilung der Ruſſiſch
Chineſiſchen Bank 56 000 Rubel in Kreditaktien und 14000 Rubel in
Silbermünzen ab Bei Empfang des Geldes bedachte ſich der Offizier
eine Zeit lang und erklärte dann den Bankdeamten Wiſſen Sie es iſt
doch riekant mit einer ſolchen Summe zu reiſen Bitte zeigen Sie mir
das Telephon Man führte ihn an das Telephon wo er ſich mir
einem der Regimenter in Verbindung ſetzen hieß und um Beorderung
von Soldaten zum Schutz von Krongeld bat Es verging darauf
eine Viertelſtunde Der Offizier rauchte unterdeſſen ſeine Zigaretten ließ
nicht die germgſte Ungeduld merken zierte in den Räumen der Bant
hin und her und plauderte mit den Beamten üder Charbdiner Tages
neuigkeiten Als die Soldaten eintrafen ließ der Offizier durch einen von
ihnen eme Kiſte holen legte die Sildermünzen hinein und ſteckte dann die
Kreditſcheine in ſeine Brieftaſche Der Zug Soldaten mit der Geldtiſte
an der Spitze bewegte ſich zum Bahnhof Hier ſagte der Offizier zu den
Mannſchaften Jhr Leute dleidt zum Vewachen der Geldſcharulle auf dem
Bahnſteig Jch gehe einen Augenblick ans Buffet Der Augenblick
dehnte ſich aber ſehr aus es verging eine ganze Stunde Der Zug kam
und fuhr wieder ab Der Bahnſteig wurde leer Die Soldaten ſtanden
aber immer noch auf dem Poſten Zufällig ſchritt der Kommandat vor
über und fragte die Soldaten Was tut ihr hier Wir bewachen
den Geldkaſten Der Kommandant erkundigte ſich nach den näderer
Umſtänden und erfuhr die ganze Angelegenheit die ſich als ein großer
Schwindel herausſtellte Man begann eifrig nach dem Offizier zu
ſuchen Donrg war aber alte d s iſteingeleitet aber poſitwe tate hat ſie noch nicht derOffiaker und das Geld ſind verſchwunder m

Hane und ben Saämutreis 21 Auguſt Skle 5
Ein r Erholungsort Unweit von Newyork an

der Küſte von New Jerſey hegt ein vielbejuchtes Seebad Ocean Srove
das vor etwa 30 Jahren von einer Gemeinde der Merhodiſtenktrche ge
gründet wurde und m deſſen Verwaltung noch heute dieſe frommen Leute
das große Wort führen Der Gemeinderat hat Verordnungen erlaſſen die
dei Licht beſehen den Zwecken eines Kurorts recht förderlich ſind ader doch
dem Wunſche eines Sommerfriſchlers recht frei und froh ſeinen Neigungen
S leden wenig entſprechen Alkoholgenuß jeder Art iſt verboten

abakrauchen iſt verboten und nun iſt auch noch der höchſte Genuß
Gum unterſagt Kaugummi jenes eigentümliche halb

Konfekt bald Kautabat darſtellende Präparat das jeder echte Yanke un
entwegt im Munde hat damit er recht erfolgreich dem Nationallaſter des

Spuckens huldigen kann verboten Das Verbot iſt das Ergednis einer
öffentlichen Verſammlung der viele Tauſende von Methodiſten deiwohnten
und in der feurige Reden gegen den Moloch des ChewingGum der die
Volksgeſundheit und die gute Sitte untergrabe gehalten wurden Arme
Badegäſte

Der weiße Elefant von Paris Bei aller Freundſchaft für
den König Chulalongtorn und ſein ihnen ſo begehrenswertes Land werden
ſich die Parijer glücklich preiſen daß ſie keine Siameſen ſind Sie müßten
ſonſt alleſamt in Sack und Aſche gehen und ſieben Wochen trauern
denn Sory der einzige weiße Elefant in Europa wird kaum wieder zu
erſehen ſein eben weil jeder ſeiner Raſſe die den Siameſen für heilig giit
für den König von Siam aufgetauft und nach ſeinem Palaſt zu Bangkok
gebracht wird Er iſt nur vierzehn Jahre al geworden Jn Paris hat
er ſieben Jahre gelebt denn er war im Jahre 1900 zur Weltausſtellung
aus Jndochma dahin geſandt worden An ſeinem Tode iſt ſeine Liebe
daberei für Kalk und Gips ſchuld geweſen Das kluge Tier das ſich
vielleicht einbildete vom Kalteſſen noch weißer an Farbe zu werden pflegte
mit ſeinem Rüſſel die Wände des Eileſantenhauſes voll Waſſer zu ſprizen
und ſich dann den aufgeweichten Kalk den es mit ſeinen Stummelzähnen
abſtieß wodlſchmecken zu laſſen Jetzt ſind dem Jardmm des Plantes nur
noch zwei ganz gewöhnliche Elefanten verblieben

ßanknaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzaseh Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupoas

Kouto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kurshbericht der Halleschen Bankfirmen vom 20 August
m

Dividende Zias S LKumww
tär Proz termin S S Notiz

Swtadtanleihen ete
Hall eonv S prox Stadt Anl v 1882 a 3406do 8 proz Theat Anl v 1885 L udo o Stadt Anl v 18558 u 94 50 bdo o do v 1899 u u 94500do do F 1600 Ser III a u 8450Bdo do V 19800 e i u 2 4 99 500do do v 1908 Ser unk d 18912 u J 68500Akener proz Stadt Anl uRrtarter S prox do u o 916do 4proz do w 1893 ado do do v 1801 2 aHalberetsdter oz Stadt Anl S rernch 916Jaumdurger o o 236Zerdster do do V 1906 u 9 206Lan attl Centr F tanddr un un r u va0 do u 9 U 27 8Sachs 4proz landschatt Pfanddr S ado Aprox do do neue a 4do proxz o do u Sdo 3proa do g a a v s 80500do prox Provinzial Anleihe u Fersch 296Unstraut Reg Anl Bretl Nebra S u 916

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papiertfarik o Obdlig n 363Bdo do 0 do M u o 25BBernb Aaschinentadrik Obl rekz I nBruckdort Nietlebener Braunkohlen Obl M u 546
Consol Hall Ptannerzchatts Odüg aCröllw Aktien Papiert 4pr M a 4 56KUendurger Kattaun proz Odlig u VRisenacher 4 proz, Kammgarnspinnerei

Odlig rokz mit 102 pr n 296F Zimmermann Co Assehin pr H A aErude Glüeksat 4 proz Odlig uHalle Hettstedter S proz Obüg u u 88,6060do Proz do J u t u 4 100BHall Strasssendshn àproz do c 95 3 1
Kyrfthänserhütte 4proz Hyp Anleihe s u 5Seamburg Brannk abg 4pr Hyp Anl u v 886Sachs Thür Breunk V 4proz Schuläv u J 266do II rückz mit 162 proz 2 a V 4Weldaner Braunkohlen 4proz do u 4 886Wersehen Weizsent Braunk 4 pr Obdl 1890 M m A 7

do do do do 1888 u J 4 97,60Bdo do do do 1902 a aZeitrer Paratän u Solaröltadrik Anleibe a
Aktien l

Hallesche Bankvereins Axtien 1806Spar u Vorschuss Bank Aktien 1906 2 4 576Ammaendorter Papiertabrik Aktien I808/06 17 4 1400
Beradarger Alzschinentsbrik Aktien 18906 eCröllwitzer Aktien Papiertasbrik Aktien I1905 14 7
Cönnern Aalatabrik Aktien 2 1800Dörztewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1805 06 4 508

do Vorzugs Aktien I805 8Flüendaurger Kattun MAanutartar Aktien 1805 06 4Kisenwerk Brünner Artern 1808 15 4 l148daBGlanzig Zuckertsbrik Aktien 1805 06 8 2Halle Hettst B L A g proz 1905 4Hallesche Aktien Bierdrauerei Aktien 1905 06 6 1008
Hauesehe Maschimentadrik Aktien 1806 34 9 4 J
Hallesche Strasssenbahn Aktien 1806 8 4 120BHallesohe Portiand Cement Habrik 1906 8 4 1066
Hüdebranädscde Mühlenwerke Aktien 1905 00 6 4 1480Kördisdort Zuckerfabrik Artien isoe be 7 7Kytthanser Hütte Aktien 1905 18 4 1256Landsderger Aalztadrik Axtien is o 7 4 I1486Linàdner Gotttried Aktien i 4Fanmburger Braunkohblen Aktien I805 12 4Niemberg Malztabrik Aktien 1805 7 4 IisBNienburger Schlossmelrerei Aktien 1805 1028Riebecksche AMontanwerke Aktien 18904 12 4 15806Sachs Thür Brannk St Aktien 1805 8 mdo do St Pr Akt I Em 180s vdo do do II do S 5 4 7Waldauer Branunkohblen St Aktien I505 o 12 4 241,250
Wegelin Häüdner A Aktien 1905 10 5 tWerschen Weissentels Braunkohblen Akt 1905,06 16 V 4 248B
Zeitner MAssehinendau Aktien Gebaede 1905 10 4 7
Zeitzer Paratün u Solaröltadrik Aktien 1905 06 11 SZuckerratünerie Halle Aktien I905 06 6 4 157,600Bruckdort Nietled Berghauverein Kure S vo o Zins o Z 42000
Konsolidierte Pfännerscheatt Knxe 80
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen zioh in Aark tür ein Stück

Marktbericht
Dienstag den 20 Auguſt

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mt Aepfel pro Mol 030 0,80 Mk
Butter pro Pfund 1,30 40 Birnen pro Mdl 0,15 25zwiebeln pro Mandel 0,o8 Hrsen pro Ltr 025
Neue Kartoffeln 5 Lt 0,25 0,30 Erdbeeren pro Ltr 0,75 0 80
Blumentoht pro Stug 9,15 90 40 Heidelbeeren pro Ltr 0,25 0,3
Kodlrabi pro Mdl 0,25 0,30 Johannitsdeeren p vt 0,8 0,85Kohlrüben pro Stück Stachelbeeren pro Ltr ,25 0,8
Mohrrüden pr Mdl 0,08 Himbeeren pro L 0,8Wemtodi ver Stück 0,05 0,15 Pflaumenmus p Pfd 0,209 0,25
Rottohl vro Stück 0 0,20 Getr Pflaumen v Pfd 20
Wirſingkohl pr Stück 0,05 0,10 Enten pro Stück 350 4,00
Braunktohl pro Stüg kHinſe pro Stück 4,00 800
Salat 3 Stück a 10 Hähnchen 25Sellerie pro Stück ne pro Stüg 75 2,50
Gurken p Mdl 0,75 1,00 Tanden vro Paar 8 00Grüne Vohnen p Lt 0,05 0,06 Kaninchen pro Stüch 0,00 0,00

Der Markt

Voransſichtliches Wetter am 21 Auguſt 1907
Wolkig im Wechſel mit Aufheiterung mäßig warm kein

erheblichen Biederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage 21 Anguſt
Trocken bei wechſelnder Bewölkung mäßige RNordweſt

winde kühl

war außerdem noch mit Füchen de ſetzt

Wafferwärme der Saale mitgeteilt vom FloraVad 20 Auguß
20 Frad
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J x Für bedarf iſt 2ElfenbeinSeife
Schuymarke Glefant
beliebt und unentbehrlich

R geworden UeberallAlle praktischen Hausfrauen
dlo etots vorrügliohen Speise Easig
im Hause haben und Ihre einge
legton Früchte unbedingt Vor
Verderben zchützen wollen vor fwenden die seit über 30 Jahren 2

c

5 6nünleElb s Essig Essenz nMan verlange beim Kauf C Vd S 9r pothe eto l Jimmer auedrücklioh EIb sEesig Essenz und achte iwegen betrügerisch tüu r Die
schend Ahnlich ausgestatteter iſt zustände Kähmun ohNachahmungen genau auf den t I J AM Namen l e 8 unsebdoi ſör aio GesunddoitMax Nh Dresden Ka d a J n7 ur V Marke für Vorto e5 e See Frankfufeinster grosse

di ößten188 all t Wohlgeschmack Haſthbarkeit behen ſenne
lebendſten

liefere als erſte
Hand friſch

9 vom FangeFeinste fetto L MNöſ ſtall veine s eia r
b Cebrauen d ganz Vorzügliche je ogr Kor o afelr h einste ferte Hnt 500 60 Kieſentaſel Mt 600i hin ſo ſöne 40 ſehen Hocholete Mt 960

W Jals leinste en der Neuzeit ß f El 5 Pyj f h g odwoloczyska 15

Man verlange aber ja nur rechtz
Liebigs Marke Bäckerjunge v on amer asb la in l of so Nur noeh Kurze Foit Erfol

Zu haben bei Ernst Beyer Pfund Pf weg Geſchäfts lS 8 pieaufgabe Jpottbil Berogssbette uisisana 70 n utbräünſieh a

m e wen V etncn ae i h e Rathausſtr 15 ent Verſand geg Nachnahme Preis Leipzigerstr 16 Bernburgerstr 18l istig dern ars Alter Markt 13 Burgstrasse 7 Malerarbeiton Aufr us S nan 5 9 Gr Steinstr 39 Reilstrasse Il ſauber und billig ArbeJ e Thomasiusstr 40 Landsbergerstr 10 P Nieme Dieskauerſtr 11 b dene Enth r Pwenües 1 mabbängige Einen Deromade Drſofort u ſchmer los gift e Hausverdienst
frei mit Namen Dr Kuhn in jeder Wohnung ausführbar für jeder
e Fr Kuhn Kronenparf J mann geeignet Kleine Anschaffungs
Nürnberg Hier Iöwoen S xXxoeten Abnahme der Erzeugniee

St Blumenkettseife
Ia Mandelseife
hochf Windsorseife

t Lilienmilehseitfo
echte Palmitinseife
Lanolin BEisoite
Mandelcrèmeseitfe
Karbdolteerseife
Jockey Klubseife

Gelee 9

Sch Puder 35 Pf

Rivieora Veilchenseife

Brf Heftpflaster 10 Pf

P r

Pf
Pf f

gebe icht Peebe za
25 Pf
20 g ſ

ganz

Fl Bayrum

e e

1 Fl

Fl Veilehenpartüm
Fl Blumenduft
Fl Ia Extrait
Fl Lockenwasser
Fl Bartbindenwasser
Fl echtes Birkenwasser

Fl Franzbranntwein
Fl Klettonwurzelöl
Fl Brillantine

3 Brf Shampoo 32 v
1 Buch Puderpapier 35 Pf

beſonders billig

25 Pf
35 Pf
50 Pf
28 Pf
40 Pf
80 Pf
45 Pf
40 Pf
25 Pf
25 Pf

3 Rieechkissen 25 Pf
Lilienmilen 55 Pfſowie sämtil anderen Toiletteartikel in größter Auswahl

ſoletta Narkümerſe

e e S n

Halle a S Dur Pogtstr

ſchrägüber dem Leipziger Turm

Sparsam
Praktisch Reintfcnh

gehe

Spiritus Verwertungs Genossenschaft

Leipzigerstrasse 43 Halle a S Leipzigerstrasse 43 2

für Haus und Reise

M bvieren hohler Zähne a 50 u

v Bergmann K Co Radebeul

a St 50 Pf bei Reimbold Co

Douche dinrichiangen U S W
Bidets Leibflaschen

Volks Badewannen für Erwachsene
J Zimmerklosetts

von Mark 13 anVoritz König Jachilg
Rathausstrasse 8/9 Fernruf 492

k

Rabatt Spar
Verein

G Schubert

Verlein Anstalt

Dio grössto Auswahl am km
in Badewannen aller Art

Badewannen

C S iilustrierte Freisfiste kosrentos
Schneiderin nimmt Kunden an

Gerberſtraße 13

Die Krone aller Putz und Reinigungsmittel ist

r F
2 34 7F2

o 54 e 77

Universal Putz und Reinigungsmittel
für Küche und Haushalt

in Paketen a 10 und 20 Pfennig
Zu haben in Drogen Material und Eisomwaren Hangl

apoth a Markt 0 Ballin senVarf Leipzigerſtr v1 G
M ünuzels füssigen
Zahnkeitt

zum ſchmerzloſen Selbſtplom

35 5 bei M Waltsgott Nehk
Gr Alrichſtr 30 u Helmbold

Comp

im zigſchön iſt ein zartes reines Geſicht
roſiges jugendfriſches Ansſehen
weiße ſammetweiche Hant und

blendend ſchöner Teint
Alles dies erzeugt die echte

Ktechenpferd Ulenwilch veie

mit Schutzmarte Steckenpferd

Hochzeit

Patengeschenke
in grösster Auswahl

empfiehlt

Soll Klinz
Gr Ulrichstrasse 41

59 Rabatt

Malerarbeiten
ſow Streich v Küchen u anderen
Möbel Firmenſchr w ſaub u bill
ausgef H Plath Weidenplan 7

brand Restaurant Mars a tour
Gr Ulrichstrasse 10

Vorzüglicher Mittagstisch im Abonnement 80 Pf und 1 Mk
Norbert Herold

S gesichert Verlangen Sie Prospekt M 1
FSaadoentseobo Ind z Förderung v Kanzarbeit

i en Wolkf 3Konstanz MannheimTägermoosstr 12 Tullastr 16
Anerkennungsschreiben zur Verfügung

Mit dem Tage eröffne ich hier Marktplatz 7
WäsoheZusohneide Lehr Anstalt

zwecks Ausbildung als Zuſchneiderin und Direktrice Durch meine
langjährige Tätigkeit als 1 Direktrice hoffe ich mir das Vertrauen eines
hochgeehrten Publikums zu erwerben Jch bitte um geneigten Zuſpruch

Kurfus Beginn am 1 eines jeden Monats
den 18 Auguſt 1907

Hochachtungsvoll Anm Ott
Halle a

W Man bückt zuverläſſig mit
Germauia Backpulver

Millionenfach bewährt
à 10 Pfg 3 Pakete 25 Pfg mit Prämienbon
Backrezepte gratis Friſch in vielen durch
Plakat kenntlichen Geſchäften und direkt im

Fabrik Verkaufslokal Märkerſtraße
von 12 und 26 UhrHefen u Backpu lverfabrik Th Franz Hoflieferant Halle a S

Deutſchlands größte Backpulverfabr i Konditorei u Bäckerei Verkehr

Nobereſtuter 50

alsgewogen r Pfund Pf
W täglich frischl

Robert Weise
Friedrichplatz

e

Echt bayriſchehodon Folortnon eer iwaſſerdicht für Herren Damen u Z
Kinder empfiehlt ſehr preiswert Besorgung u u e d

I Schneso Nachtl Gr Steinſtr 84 Zoste Solingor r C
Leerer Möbelw n Berlin geſucht Off billigſte Preiſe bei Kmit Preis u B 1622 a d Exp d Bl C Preuss r Alrichſtr 37 u
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